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1. Veranstaltung   ADAC Kartslalom-Bundesendlauf 2016

Veranstaltungsort:   Messe Hannover / Hermesplatz
    Lissabonner Allee, 30521 Hannover

Veranstaltungsdatum:  8./9. Oktober 2016

Grundlage dieser Ausschreibung ist das Reglement des ADAC Kartslalom-Cup 2016 mit Anhängen.

2. Veranstalter   ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt e.V.
    Motorsportabteilung
    Lübecker Str. 17
    30880 Laatzen
    Telefon: 05102 901164
    Telefax: 05102 901169
    E-Mail: sport@nsa.adac.de
    Web: www.motorsport-nsa.de

3. Zeitplan

FREITAG, 30. Sep. 2016
12.00 Uhr   Nennungsschluss, vorliegend beim ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt e. V.

FREITAG, 07. Okt. 2016
14.00 - 18.30 Uhr  Ausgabe der Teilnehmerunterlagen an die Beauftragten der Regionalclubs
14.00 - 18.30 Uhr  Parcoursaufbau durch das Schiedsgericht
15.00 - 18.00 Uhr  freiwillige Sitzprobe für alle Klassen
ab   19.00 Uhr  Sitzung der Beauftragten
    Leonardo Hotel, Tiergartenstraße 117, 30559 Hannover

SAMSTAG, 08. Okt. 2016
Klasse K3
07.30 - 08.15 Uhr  Sitzprobe Teilnehmer Klasse K 3
08.15 - 08.35 Uhr  Parcoursbesichtigung Klasse K 3
ab    08.50 Uhr  Start der Klasse K 3
11.45 - 12.15 Uhr  Vorstellung der Teilnehmer Klassen K3 bis K5

Klasse K4
11.00 - 11.45 Uhr  Sitzprobe Teilnehmer Klasse K 4
12.15 - 12.35 Uhr   Parcoursbesichtigung Klasse K 4
ab    12.50 Uhr  Start der Klasse K 4

Klasse K5 
14.40 - 15.25 Uhr  Sitzprobe Teilnehmer Klasse K 5
15.25 - 15.45 Uhr  Parcoursbesichtigung Klasse K 5
ab    16.00 Uhr  Start der Klasse K 5
ab    19.00 Uhr  Siegerehrung der Klassen K 3 bis K 5 im Pavillon 32

SONNTAG, 09. Okt. 2016
Klasse K2
07.30 - 08.15 Uhr  Sitzprobe Teilnehmer Klasse K 2
08.15 - 08.35 Uhr  Parcoursbesichtigung Klasse K 2
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ab    08.50 Uhr  Start der Klasse K 2
12.00 - 12.25 Uhr  Vorstellung der Teilnehmer Klassen K1 und K2

Klasse K1
11.15 - 12.00 Uhr  Sitzprobe Teilnehmer Klasse K 1
12.25 - 12.45 Uhr   Parcoursbesichtigung Klasse K 1
ab    13.00 Uhr  Start der Klasse K 1
ca.    16.30 Uhr  Siegerehrung der Klassen K 1 und K 2 im Pavillon 32

4. Nenngeld

Es wird von jedem Teilnehmer ein Nenngeld in Höhe von 15,00 EUR erhoben. Das Nenngeld ist mit 
Abgabe der Nennung zu entrichten. Der Regionalclub überweist das Nenngeld mit dem Betreff
„Nenngeld ADAC Bundesendlauf Kartslalom 2016, KST 133030“ auf folgendes Konto:
ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt e. V., Sparkasse Hannover, IBAN: DE97 2505 0180 0034 0126 66, 
BIC SPKHDEZHXXX

5. Nennung und Nennschluss

Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, das Nennformular vollständig ausgefüllt, mit der schriftlichen Einver-
ständniserklärung des(r) Erziehungsberechtigten, termingerecht seiner zuständigen ADAC Sportabteilung 
vorzulegen. Diese leitet die Nennungen geschlossen an den Veranstalter, ADAC Niedersachsen/Sach-
sen-Anhalt e.V., weiter. Durch Abgabe der unterschriebenen Nennung erkennen die Teilnehmer und die 
Erziehungsberechtigten die Ausschreibung und die evtl. zu erlassenden Ausführungsbestimmungen an.

Nennschluss: Freitag, der 30. September 2016, 12:00 Uhr, vorliegend bei beim ADAC Niedersachsen/
Sachsen-Anhalt e.V.

6. Organisation

Gesamtleitung:   ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt e. V.

Organisationsleitung:  Abteilung Motorsport

Slalomleiter:    Erhard Steker, Referent für Jugendsport

Stellv. Slalomleiter:   N.N.

Veranstaltungsbüro:   Florian Hergert, Hannover
    Lennart Kock, Hannover
    Franziska Landgraf, Hannover
    Marc Purat, Hannover

Zeitnahme/Auswertung:  Hendrik & Knut Feige, Bad Eilsen

Streckensprecher:   Achim Lammers & Caroline Steker

Kart-Technik:    Kartsport Müller, Ahlden

7. Schiedsgericht

Diesjähriger Veranstalter:  Olaf Tegeler, ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt e. V.

Letztjähriger Veranstalter:  Hilmar Mohr, ADAC Hessen-Thüringen e. V.

Nächstjähriger Veranstalter: N.N. 
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8. Qualifikation zum Bundesendlauf

Beim Bundesendlauf können je ADAC Regionalclub und Altersgruppe drei Fahrer starten. Die Fahrer müs-
sen von der Sportabteilung des zuständigen ADAC Regionalclubs dem Veranstalter benannt werden. Die 
Qualifikationskriterien für die Teilnahme am Bundesendlauf werden von den zuständigen ADAC Regional-
clubs selbst festgelegt. 

9. Startreihenfolge

Die Startreihenfolge in den einzelnen Klassen richtet sich nach den Vorjahresergebnissen. Die beste 
Platzierung eines jeden ADAC-Regionalclubs in der betreffenden Klasse bestimmt die Startposition seiner 
Fahrer. Dabei hat der erstplatzierte ADAC Regionalclub die Startplätze 17, 34 und 51. Der zweitplatzierte 
ADAC Regionalclub hat die Startplätze 16, 33 und 50; usw.

10. Mannschaftswertung

Aus jeder Klasse (K1 bis K5) zählt nur das beste Einzelergebnis des Fahrers des jeweiligen ADAC Regional-
clubs für die Mannschaftswertung. Aus der Addition der Platzierungen der fünf besten Fahrer eines ADAC 
Regionalclubs errechnet sich die Platzierung in der Mannschaftsmeisterschaft. Sieger in der Mannschafts-
wertung ist die Mannschaft mit der geringsten Punktzahl. Bei Punktgleichheit entscheidet die bessere 
Gesamtfahrzeit dieser fünf Fahrer über die Mannschaftsplatzierung.

11. Preise

Es werden Pokale für die Plätze 1 bis 10 einer jeden Klasse ausgegeben.
Es werden Pokale für Platz 1 bis 3 der Mannschaftswertung ausgegeben.

12. Reifen

Es werden folgende BEBA-Reifen verwendet:

Slick:    vorn 10 x 4.50 - 5 Slalom Runner
   hinten 11 x 7.10 - 5 Slalom Runner

Regen:   vorn 10 x 4.00 - 5 Wet Runner
   hinten 11 x 6.00 - 5 Wet Runner

Intermediate:   vorn 10 x 4.00 - 5 Intermediate Runner
   hinten 11 x 6.00 - 5 Intermediate Runner

13. Karts/Motor/Antrieb

Es werden Karts der Marke MS zur Verfügung gestellt. Der ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt e.V. stellt 
geeignete Sitzeinlagen und Pedalverlängerungen zur Verfügung. Eigene Sitzeinlagen, Polster und Pedalver-
längerungen sind zulässig und können bei den angebotenen Sitzproben getestet werden. Für eigene, nicht 
ordnungsgemäß sitzende Pedalverlängerungen, haftet der Teilnehmer, es gibt keinen Ersatzlauf.

Es ist der Viertakt Motor Honda GX 200 RH/RX 196 ccm mit 6,5 PS vorgeschrieben. Untersetzungsgetriebe 
mit eingebauter Fliehkraftkupplung, Kettenantrieb. Eine Übersetzung von 1:2,5 ist vorgeschrieben. Spur-
breite hinten: 1250 mm (Bei Verwendung von Regenreifen zwischen 1150 mm und 1250 mm) Torbreite: 
1650 mm

14. Sitzverstellung

Eine Sitzverstellung ist vorgeschrieben.
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15. Übernachtungsmöglichkeiten / Camping

Die Regionalverbände hatten bereits im Vorfeld die Möglichkeit, Zimmer aus Abrufkontingenten bei ver-
schiedenen Hotels zu reservieren. Informationen hierzu finden Sie unter: www.motorsport-nsa.de 

16. Allgemeines

Einsprüche können nur vom Kartslalom-Beauftragten oder dessen Stellvertreter des betreffenden ADAC 
Regionalclubs eingelegt werden. Verbindliche Auskünfte über die Veranstaltung erteilt nur der Organisa-
tionsleiter oder der Veranstaltungsleiter. Wir weisen darauf hin, dass für alle Teilnehmer der Besitz des 
aktuellen ADAC Jugendausweises vorgeschrieben ist.

Wir bitten die Betreuer/innen der jeweiligen Regionalclubs, die kompletten Unterlagen für das gesamte 
Team im Nennbüro im Gebäude auf dem Veranstaltungsgelände abzuholen.

Die Durchführung dieser Veranstaltung wurde vom ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt e.V. unter der 
Reg.-Nr. KS 99/16 am 01. Juli 2016 genehmigt.

Wir bitten Teilnehmer, Betreuer und Zuschauer, auf laute Pressluft-Signalhörner, Megafone, Rasseln und
Trommeln zu verzichten, um den Lärmpegel gering zu halten und das Gehör aller Beteiligten zu schonen!

Startreihenfolge Klasse K1 – Jahrgänge 2008 und 2007 (8 – 9 Jahre)

1. Starter   2. Starter   3. Starter   ADAC Regionalclub
1   18   35   ADAC Berlin-Brandenburg
2   19   36   ADAC Ostwestfalen-Lippe
3   20   37   ADAC Hansa
4   21   38   ADAC Schleswig-Holstein
5   22   39   ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt
6   23   40   ADAC Nordrhein
7   24   41   ADAC Westfalen
8   25   42   ADAC Hessen-Thüringen
9   26   43   ADAC Südbaden
10   27   44   ADAC Südbayern
11   28   45   ADAC Pfalz
12   29   46   ADAC Weser-Ems
13   30   47   ADAC Saarland
14   31   48   ADAC Nordbayern
15   32   49   ADAC Nordbaden
16   33   50   ADAC Mittelrhein
17   34   51   ADAC Württemberg
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Startreihenfolge Klasse K2 – Jahrgänge 2006 und 2005 (10 – 11 Jahre)

1. Starter   2. Starter   3. Starter   ADAC Regionalclub
1   18   35   ADAC Westfalen
2   19   36   ADAC Südbaden
3   20   37   ADAC Hansa
4   21   38   ADAC Berlin-Brandenburg
5   22   39   ADAC Württemberg
6   23   40   ADAC Nordbayern
7   24   41   ADAC Nordrhein
8   25   42   ADAC Ostwestfalen-Lippe
9   26   43   ADAC Pfalz
10   27   44   ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt
11   28   45   ADAC Saarland
12   29   46   ADAC Hessen-Thüringen
13   30   47   ADAC Südbayern
14   31   48   ADAC Weser-Ems
15   32   49   ADAC Schleswig-Holstein
16   33   50   ADAC Mittelrhein
17   34   51   ADAC Nordbaden

Startreihenfolge Klasse K3 – Jahrgänge 2004 und 2003 (12 – 13 Jahre)

1. Starter   2. Starter   3. Starter   ADAC Regionalclub
1   18   35   ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt
2   19   36   ADAC Nordrhein
3   20   37   ADAC Saarland
4   21   38   ADAC Hansa
5   22   39   ADAC Mittelrhein
6   23   40   ADAC Berlin-Brandenburg
7   24   41   ADAC Nordbaden
8   25   42   ADAC Westfalen
9   26   43   ADAC Südbaden
10   27   44   ADAC Ostwestfalen-Lippe
11   28   45   ADAC Weser-Ems
12   29   46   ADAC Hessen-Thüringen
13   30   47   ADAC Pfalz
14   31   48   ADAC Schleswig-Holstein
15   32   49   ADAC Württemberg
16   33   50   ADAC Nordbayern
17   34   51   ADAC Südbayern
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Startreihenfolge Klasse K4 – Jahrgänge 2002 und 2001 (14 – 15 Jahre)

1. Starter   2. Starter   3. Starter   ADAC Regionalclub
1   18   35   ADAC Berlin-Brandenburg
2   19   36   ADAC Schleswig-Holstein
3   20   37   ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt
4   21   38   ADAC Ostwestfalen-Lippe
5   22   39   ADAC Hansa
6   23   40   ADAC Pfalz
7   24   41   ADAC Westfalen
8   25   42   ADAC Nordrhein
9   26   43   ADAC Weser-Ems
10   27   44   ADAC Südbaden
11   28   45   ADAC Mittelrhein
12   29   46   ADAC Nordbayern
13   30   47   ADAC Hessen-Thüringen
14   31   48   ADAC Saarland
15   32   49   ADAC Nordbaden
16   33   50   ADAC Württemberg
17   34   51   ADAC Südbayern

Startreihenfolge Klasse K5 – Jahrgänge 1999, 1998 und 1997 (16 – 18 Jahre)

1. Starter   2. Starter   3. Starter   ADAC Regionalclub
1   18   35   ADAC Berlin-Brandenburg
2   19   36   ADAC Württemberg
3   20   37   ADAC Nordbaden
4   21   38   ADAC Hessen-Thüringen
5   22   39   ADAC Nordbayern
6   23   40   ADAC Nordrhein
7   24   41   ADAC Hansa
8   25   42   ADAC Südbayern
9   26   43   ADAC Südbaden
10   27   44   ADAC Ostwestfalen-Lippe
11   28   45   ADAC Mittelrhein 
12   29   46   ADAC Pfalz
13   30   47   ADAC Weser-Ems
14   31   48   ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt
15   32   49   ADAC Saarland
16   33   50   ADAC Westfalen
17   34   51   ADAC Schleswig-Holstein



Der ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt e.V. wünscht 
allen Teilnehmern, Beauftragten und Gästen eine gute Anreise!


